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Gemeindeverwaltung Seegebiet Mansfelder Land
Tel.: 034774/ 444 0
Fax: 034774/ 444 50
E- Mail: info@seegebiet-mansfelder-land

Sprechzeiten der Gemeinde
Montag: 09.00 - 12.00 Uhr
Dienstag: 09.00 - 12.00 und 13.00 - 17.30 Uhr
Donnerstag: 09.00 - 12.00 und 13.00 - 15.00 Uhr
Freitag: 09.00 - 12.00 Uhr
und nach Vereinbarung

Die Gemeinde Seegebiet Mansfelder Land im Internet:
www.seegebiet-mansfelder-land.de

Sprechzeiten der Ortsbürgermeister
Ortsteil Amsdorf Ortsbürgermeister: Herr Scharf
Telefon: 034601 - 22775
Sprechzeit: Dienstag 16.30 - 17.30 Uhr

Ortsteil Aseleben Ortsbürgermeister: Herr Bartnitzek
Telefon: 034774 - 30552
Sprechzeit: jeden 1. Dienstag im Monat 18.00 - 19.00 Uhr

Ortsteil Dederstedt Ortsbürgermeisterin: Frau Sowoidnich
Telefon: 034773 - 20292
Sprechzeit: Dienstag 17.00 - 18.00 Uhr

1x im Monat Samstag nach Absprache

Ortsteil Erdeborn Ortsbürgermeister: Herr Temm
Telefon: 034774 - 20377 od. 0157 - 54496030
Sprechzeit: Dienstag 18.00 - 19.00 Uhr (14-tägig)

01.09., 15.09. und 29.09.

Ortsteil Hornburg Ortsbürgermeisterin: Frau Kayser
Telefon: 034776 - 224185

0152 - 33796290
Sprechzeit: Freitag 16.00 - 18.00 Uhr

oder nach tel. Vereinbarung

Ortsteil Lüttchendorf Ortsbürgermeister: Herr Seemann
Telefon: 03475 - 717795
Sprechzeit: Dienstag 15.00 – 17.15 Uhr

Ortsteil Neehausen Ortsbürgermeister: Herr Staßfurth
Telefon: 0173-9725135
Sprechzeit: jeden 1. Montag 19.00 – 20.00 Uhr

Ortsteil Röblingen Ortsbürgermeister: Herr Steinhoff 
Telefon: 034774 - 30172
Sprechzeit: Dienstag 15.00 - 18:00 Uhr 

oder nach tel. Vereinbarung (034774 - 20425)

Ortsteil Seeburg Ortsbürgermeister: Herr Saken
Telefon: 034774 - 28208
Sprechzeit: nach telefonischer Vereinbarung

034774 - 70863 oder 0176 - 70003196

Ortsteil Stedten Ortsbürgermeister: Herr Meyer
Telefon: 0172 - 9749313
Sprechzeit: nur nach tel. Vereinbarung

Ortsteil Wansleben Ortsbürgermeister: Herr Liebetanz
Telefon: 034601 - 22243
Sprechzeit: jeden 1. & 3. Mittwoch 17.00 - 18.00 Uhr

oder nach telefonischer Vereinbarung

Tiernotaufnahme  
Bei Auffinden von Fundtieren im Gemeindegebiet ist das Tierheim
Eisleben zu informieren. Tel: 03475 -  715 424

Bereitschaftsdienste für den Notfall

Polizei 110

Polizeirevier Mansfeld-Südharz 03475 - 6700

Regionalbereichsbeamte 034774 - 419163
Frau Kilian-Moritz 0160 - 2621954
Herr Wolf 0160 - 2620767

Feuerwehr, Rettungsdienst 112
Rettungsleitstelle Mansfeld-Südharz 03464 - 56988910
Ärztlicher Bereitschaftsdienst 03464 - 19222
Bundesweite Notdienstnummer bei
dringenden medizinischen Problemen 116117

Giftnotrufzentrale 0361 - 730730
Apothekennotdienst 0800 - 0022833

MIDEWA 03475 - 67690
nach Dienstschluss 03475 - 6769115
Envia M 0800 - 2305070
MITGAS 0180 - 22009
Stadtwerke Eisleben 03475 - 6670

Havariedienst ab 16.00 Uhr
Erdgas 0173 - 5454072
Trinkwasser 0173 - 5454072
Strom 0173 - 5454074

AZV Eisleben-Süßer See (über MIDEWA) 03475 - 6769115
(für die Ortsteile Amsdorf, Aseleben, 
Erdeborn, Hornburg, Lüttchendorf, 
Röblingen am See, Seeburg, Stedten,
Wansleben am See)

WAZV Saalkreis
Abwasser 01511 - 4122795
(für die Ortsteile Dederstedt, Neehausen)

Bankverbindungen Gemeinde 

Sparkasse Mansfeld-Südharz
IBAN: DE 26 8005 5008 0610 0039 17
BIC: NOLADE 21 EIL

Volks- und Raiffeisenbank Eisleben
IBAN: DE 89 8006 3718 0000 7979 79
BIC: GENODEF 1 EIL

IMPRESSUM

Das Amtsblatt erscheint monatlich 
in einer Auflage von 5.000 Exemplaren. 

Für Druckfehler übernehmen wir keine Haftung. 

Für nicht amtliche Mitteilungen ist die Redaktion nicht verantwortlich.

Herausgeber:
Gemeinde Seegebiet Mansfelder Land

Verantwortlich für amtliche Bekanntmachungen:
Gemeinde Seegebiet Mansfelder Land • � 034774 / 444-0

Annoncentelefone: � 034774 / 2 72 54

Satz & Druck: Druckerei & Verlag Walther, Schraplau
� 034774 /2 72 54 • Fax 2 78 33

E-Mail: info@druckerei-walther.de

Die Gemeinde im Überblick
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Amtliches

Bekanntmachung 
zur öffentlichen/ nicht öffentlichen Gemeinderatssitzung

am Dienstag, den 22.09.2015 um 19.00 Uhr
Bürgersaal, Große Seestraße 20, OT Röblingen am See

06317 Seegebiet Mansfelder Land

1. Eröffnung der Sitzung
1.1 Begrüßung und Feststellung der Ordnungsmäßigkeit der

Einladung, der Anwesenheit und der Beschlussfähigkeit 
1.2 Feststellung der Tagesordnung und ggf. Änderungsanträge

zur Tagesordnung
1.3 Feststellung der Niederschriften vom 23.06.2015 und vom

14.07.2015; Protokollkontrolle

2. Beratung in öffentlicher Sitzung 
2.1 Ausscheiden eines Gemeinderatsmitgliedes
2.2 Nachrücken eines Gemeinderatsmitgliedes/ Verpflichtung
2.3 Beschluss - Änderung Hauptsatzung
2.4 Beratung und Beschlussfassung zur Bewertungsrichtlinie

der Gemeinde Seegebiet Mansfelder Land
2.5 Beratung und Beschlussfassung zu Hebesatz-Satzung der

Gemeinde Seegebiet Mansfelder Land
2.6 Grundsätze der Finanzmittelbeschaffung gemäß § 99 KVG

LSA (01.06.-31.08.2015)
2.7 Ermächtigungsbeschluss zur Zusammenführung und Um-

schuldung von Krediten
2.8 Standortmarketing Mansfeld-Südharz GmbH - Finanzie-

rungsvertrag
2.9 Entwicklungsdarstellung Freiwillige Feuerwehr - Risikoanalyse
2.10 Beschluss zur Beschaffung eines Hubrettungsfahrzeuges TLK 23 
2.11 Bereitstellung finanzieller Mittel zur Vorfinanzierung See-

fest 2016
2.12 Fortschreibung Teilplanung Kindertageseinrichtungen und

Tagespflegestellen – Mittelfristige Planung der Kinderta-
gesbetreuung 2016 – 2020

2.13 GSG – Beschluss zur weiteren Verfahrensweise
2.14 Satzung über die gesonderte Festsetzung des Beitragssatzes

zur Erhebung von wiederkehrenden Beiträgen für den Aus-
bau der öffentlichen Verkehrsanlagen, OT Erdeborn

2.15 Aufstellungsbeschluss Ergänzungssatzung „An der alten
Schäferei“, OT Seeburg

2.16 Widmung der Straße im Planbereich des Bebauungsplanes
Nr. 3 „Kirchsiedlung“ gemäß § 6 Straßengesetz des Landes
Sachsen-Anhalt (StrG LSA), OT Seeburg

2.17 Anfragen und Anregungen 
2.18 Einwohnerfragestunde

3. Beratung in nicht öffentlicher Sitzung
3.1 Grundstücksangelegenheit, OT Lüttchendorf
3.2 Grundstücksangelegenheit, OT Neehausen
3.3 Grundstücksangelegenheit, OT Röblingen am See
3.4 Grundstücksangelegenheit, OT Röblingen am See
3.5 Grundstücksangelegenheit, OT Röblingen am See
3.6 Grundstücksangelegenheit, OT Röblingen am See
3.7 Grundstücksangelegenheit, OT Seeburg
3.8 Grundstücksangelegenheit, OT Seeburg

4. Wiederherstellung der Öffentlichkeit
4.1 Bekanntgabe der in nicht öffentlicher Sitzung gefassten Be-

schlüsse
gez. Vahlhaus
Vorsitzender Gemeinderat

Bekanntmachung 
zur öffentlichen/ nicht öffentlichen Bau- und 

Umweltausschusssitzung 
am Donnerstag, den 17.09. 2015 um 19.00 Uhr 

Schulungs- und Versammlungsraum der FF 
OT Röblingen am See, 

Pfarrstraße 8, 06317 Seegebiet Mansfelder Land

1. Eröffnung der Sitzung
1.1 Begrüßung und Feststellung der Ordnungsmäßigkeit der Ein-

ladung und der Anwesenheit
1.2 Feststellung der Tagesordnung und ggf. Änderungsanträge

zur Tagesordnung 
1.3 Genehmigung der Niederschrift vom 18.06.2015

2. Beratung in öffentlicher Sitzung
2.1 Informationen zu laufenden und anstehenden Baumaßnah-

men in der Gemeinde 
2.2 Anfragen und Anregungen

3. Beratung in nicht öffentlicher Sitzung
3.1 Grundstücksangelegenheiten
3.2 Info zum Stand B-Plangebiet „Stedtener Straße“ – Altersge-

rechtes Wohnen
3.3 Info „Stark V“

gez. Michaelis
Vorsitzender Bau- und 
Umweltausschuss

Bekanntmachung 
zur öffentlichen/ nicht öffentlichen Hauptausschusssitzung 

am Dienstag, den 15.09.2015 um 19.00 Uhr
Schulungs- und Versammlungsraum der FF 

OT Röblingen am See, 
Pfarrstraße 8, 06317 Seegebiet Mansfelder Land

1. Eröffnung der Sitzung
1.1 Begrüßung und Feststellung der Ordnungsmäßigkeit der Ein-

ladung, der Anwesenheit und der Beschlussfähigkeit
1.2 Feststellung der Tagesordnung und ggf. Änderungsanträge

zur Tagesordnung  
1.3 Genehmigung der Niederschrift vom 16.06.2015 

2. Beratung in öffentlicher Sitzung
2.1 Vorberatung der öffentlichen Tagesordnungspunkte der Ge-

meinderatssitzung 22.09.2015
2.2 Anfragen und Anregungen
2.3 Einwohnerfragestunde
2.4 Schließung der öffentlichen Sitzung

3. Beratung in nicht öffentlicher Sitzung
3.1 Vorberatung der nicht öffentlichen Tagesordnungspunkte der

Gemeinderatssitzung 22.09.2015

gez. Ludwig
Bürgermeister
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Beschlüsse Gemeinderat

Der Gemeinderat der Gemeinde Seegebiet Mansfelder Land fas-
ste in seiner öffentlichen/nichtöffentlichen Sitzung am
14.07.2015 nachfolgende Beschlüsse:

GR/15/38 Verkehrsregelung (Zone Tempo 30) „Alte Siedlung“ –
Gartenstraße, Sickstraße, Kinnstraße, OT Röblingen
am See

GR/15/39 Widmung Festscheune als Standesamt

GR/15/40 Wirtschaftlichkeitsbetrachtung – Gemeindewerk See-
gebiet Mansfelder Land GmbH

Hinweisbekanntmachung 
des Abwasserzweckverbandes „Eisleben – Süßer See“

Landwehr 9, 06295 Lutherstadt Eisleben

Am 24.06.2015 wurde durch die Verbandsversammlung des Ab-
wasserzweckverbandes „Eisleben – Süßer See“ nachfolgender
Beschluss gefasst:

Beschluss 09/2015
der Satzung über die Erhebung von Abwasserbeiträgen für
Altanschlussnehmer im Verbandsgebiet des AZV „Eisle-
ben – Süßer See“.

Die Satzung wurde im Amtsblatt der Lutherstadt Eisleben, Jahr-
gang 25, Mittwoch, den 29.07.2015, Nummer 7, veröffentlicht.
Einsichtnahme ist auch über die Homepage der Lutherstadt Eisle-
ben unter der Adresse www.eisleben.eu möglich.

gez. Gimpel
Verbandsgeschäftsführer

Ablesung der Wasserzähler
Sehr geehrte Kundin, sehr geehrter Kunde,

unsere Mitarbeiter werden in den nachfolgend genannten Orten

Amsdorf, Aseleben und Stedten
in der Zeit vom 01. bis 30. September 2015

die Hauptzähler ablesen.

Gleichzeitig werden die Wasserzähler, bei denen die Eichfrist er-
reicht ist, gewechselt.
Wir bitten Sie, unseren Mitarbeitern, welche sich selbstverständ-
lich ausweisen können, den Zugang zu den Zählern zu ermögli-
chen.
Für Rückfragen stehen wir Ihnen während der Geschäftszeiten
unter der Telefonnummer 03475/6769-0 gern zur Verfügung.

Vielen Dank für Ihre Unterstützung

Ihre MIDEWA GmbH

Pressemitteilung der SMG

Kostenlose Beratung der Investitionsbank 

Sachsen-Anhalt aus einer Hand- für 

Unternehmer, Gründer und Privatpersonen

Künftig finden in den Geschäftsräumen der Standortmarketing

Mansfeld-Südharz GmbH Sprechtage der Investitionsbank Sach-

sen-Anhalt statt. Wir bieten Privatpersonen, Existenzgründern

und Unternehmern die Möglichkeit von kostenfreien Beratungen

und Gesprächen.

Privatpersonen oder Genossenschaften bzw. Gesellschaften, die

Besitzer oder Vermieter einer für Wohnzwecke genutzten Immo-

bilie sind und eine Modernisierung beabsichtigen, die Wohnraum

erwerben, neu bauen oder modernisieren möchten, werden um-

fassend beraten.

Unternehmer können sich über Förderprogramme z. B. bei Inves-

titionsabsichten, zur Vorfinanzierung eines Auftrages oder zur

Einstellung bzw. Qualifizierung von Mitarbeitern informieren.

Existenzgründer erhalten einen Überblick über das gesamte Bera-

tungs- und Unterstützungsangebot in Sachsen-Anhalt.

Diese persönlichen Gespräche finden am 02.09., 07.10., 11.11.

und 02.12.2015 bei der Standortmarketing Mansfeld-Südharz

GmbH, im „Haus der Wirtschaft“, Ewald-Gnau-Straße 1b, 06526

Sangerhausen, statt. Die Interessenten werden gebeten, sich im

Vorfeld telefonisch über einen Beratungstermin abzustimmen

(03464/ 5459912).

Bürgerinformation

Sehr geehrte Bürgerinnen und Bürger!

Wir wenden uns mit einer Bitte an Sie.

Bitte überprüfen Sie Bäume und Sträucher, von denen bei einem

Unwetter eine Gefahr für Sie selbst oder Ihre Nachbargrundstücke

ausgehen könnte.

Schneiden Sie Bäume und Sträucher so zurück, dass herunterfal-

lende Äste und umstürzende Bäume nicht erst zur Gefahr werden.

Sollten Sie bei der Realisierung einer Baumschnittmaßnahme Hil-

fe benötigen, wenden Sie sich bitte an eine Gartenbaufirma oder

ein Baumschnittunternehmen. Beantragen Sie die Fällung eines

Baumes beim zuständigen Amt unserer Gemeinde.

Weiterhin möchten wir Sie bitten, die Straßenreinigungssatzung

unserer Gemeinde einzuhalten. Durch regelmäßig gereinigte Geh-

wege und Rinnsteine kommt es bei Starkregen nicht zur Verstop-

fung der Regenwassereinläufe. Einer Überflutung von Straßen

und Grundstücken kann so vorgebeugt werden.

Vielen Dank für Ihr Mitwirken im Interesse der öffentlichen Ord-

nung und Sicherheit. 

Ordnungsamt /

Gemeindefeuerwehr  
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So veranstalteten wir zum Kindertag am 01. Juni 2015 mit allen
fünf Gruppen ein Sportfest.
Vor Beginn der sportlichen Übungen gab es ein gemeinsames
gesundes Frühstück, welches von den Eltern gesponsert wurde.
Aufgrund der
schlechten Wet-
terlage wurden
alle sportlichen
Aktivitäten im
Gebäude der KI-
TA durchgeführt.
Die Leiterin
übernahm die
Erwärmung mit
allen Kindern.
Anschl ießend
wurden in den
Gruppenräumen
Reifenspringen,
Büchsen wer-
fen, Torwand-
schießen, Sack
hüpfen und Au-
torennen durch-
geführt.
Die Kinder hat-
ten viel Spaß
bei diesen Übun-
gen. Am Ende
bekam jedes
Kind für die er-
folgreiche Teil-
nahme einen
Handstempel und
eine Teilneh-
merurkunde.
Das Sportfest
wurde somit zu
einem schönen
und bleibenden
Erlebnis für die
Kinder.

Der Sommer in der Kindertagesstätte
„Schneewittchen“

Urlaubszeit ist ja bekanntlich die schönste Zeit. Für die Kinder
und Erzieherinnen der KITA „Schneewittchen“ gab es trotzdem
viele schöne Höhepunkte.

Im „Schneewittchen“ waren die Indianer los
Dsas „Schneewittchen“ auch anders kann, bewies die KITA am
05. Juni 2015 bei einem zünftigen Indianerfest.
Im Vorfeld wurde Kopfschmuck für alle gebastelt, der dann von
allen Kindern und Erziehern in schicken Kostümen stolz präsen-
tiert wurde.
Zum Einstimmen auf einen ausgelassenen Nachmittag sangen
die Kinder und Erzieherinnen Indianerlieder, die zum Mittanzen
einluden.

Kitas und Schulen

Nach Ansprachen des Bürgermeisters der Gemeinde Seegebiet
Mansfelder Land Herr Jürgen Ludwig, des Ortschaftsbürger-
meisters vom OT Röblingen am See Herr Rüdiger Steinhoff und
der KITA Leiterin konnte sich bei Kaffee und Kuchen gestärkt
werden. Für das kurzweilige Fest sorgten allerlei Angebote. Zur
Unterhaltung von Groß und Klein war Mario Stichnoth vom
Eventservice aus Naumburg angereist.
Die kleinen Indianer konnten sich Tattoos aufmalen lassen. Ein
Glücksrad bescherte den „Drehern“ kleine Überraschungen. Wie
es sich für ein Indianer Fest gehört, standen auch Pferde für ei-
nen kleinen Ausritt bereit. Auf der Hüpfburg konnten die Kinder
ihre Ausdauer beweisen.
Waffeln, Knüppelkuchen und Getränke wurden für alle angebo-
ten und dankbar angenommen.  Zum Ausklang des Festes gab es
Grillwürstchen und verschiedene Salate, die, genau wie die Ku-
chen, von den Eltern liebevoll hergerichtet wurden.
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Zwischendurch gab es natürlich auch eine kleine Stärkung mit
Pommes und Nuggets sowie Zuckerwatte.
Während sich die Einschüler im Park vergnügten, liefen in der
KITA bereits die Vorbereitungen für unser Zuckertütenfest, bei
denen uns der Dorfverein Unterröblingen e.V. tatkräftig unter-
stützte.
Auf dem Spiel-
platz der „Klei-
nen“ wurden Ti-
sche und Bän-
ke aufgestellt
und liebevoll
dekoriert, denn
der Sturm hatte
auch uns nicht
verschont und
enorme Schä-
den an der
Außenanlage der
„Großen“ ange-
richtet.
17.00 Uhr be-
gannen die Ein-
schüler mit ei-
nem kleinen
Programm in-
klusive einer
Zaubershow mit
verschiedenen
Tricks, die die Kinder mit viel Spaß und Freude einstudiert hatten.
Danach machten sie sich auf die Suche des Zuckertütenbaumes
und waren überglücklich, als jedes Kind eine Zuckertüte in der
Hand hielt.
Anschließend ließen wir den Abend in gemütlicher Runde bei
lecker zubereiteten Speisen und kühlen Getränken sowie Knab-
bereien ausklingen.

Ein besonderer Dank dem Taxiunternehmen Vaupel, dem Dorf-
verein Unterröblingen 2004 e.V. und den vielen fleißigen Eltern,
für diesen besonders erlebnisreichen Tag.
Wir hoffen und wünschen auf eine weiterhin gute Zusammenar-
beit mit unseren Eltern und natürlich der Gemeinde Seegebiet
Mansfelder Land.

Das Erzieherteam der KITA 
„Schneewittchen“
OT Röblingen am See

Dass unser Indianerfest zu einem gelungenem Höhepunkt im KI-
TA- Jahr 2014/2015 wurde, verdanken wir vielen Sponsoren.
Die Kinder und Erzieherinnen bedanken sich ganz herzlich bei:
der Gemeinde Seegebiet Mansfelder Land
dem Ortschaftsrat der Gemeinde Röblingen am See für den
Windschutz
Fam. Lars Heerdegen
Fam. Frank Pütsch
Fam. Norbert Berger
der Klemme AG Eisleben
dem Fischerhof Kulawik in Rollsdorf
der Volksküche Eisleben
der Firma TET aus Teutschenthal
sowie allen fleißigen Eltern.

Zuckertütenfest für unsere Schwäne
Am 10. Juli 2015 war dann ein besonderer Tag für die zukünfti-
gen Einschüler, denn pünktlich 9.00 Uhr stand das Taxiunterneh-
men Andy Vaupel bereit, um alle Einschüler und ihre beiden Er-
zieherinnen nach Memleben in den Erlebnistierpark zu bringen.
Die Kinder waren schon sehr auf-
geregt und konnten es kaum er-
warten, all die Attraktionen und
Highlights des Parks zu erkunden.
Sie entdeckten viele Tiere, wie
z.B. Riesenschildkröten, Zebras,
Pferde, Vögel und sahen bei der
Fütterung der Pelikane zu.
Neben mehreren Karussells gab es auch verschiedene Shows, so
z.B. die Seelöwen- oder Papageienshow, die die Kinder sehr be-
eindruckten.
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Das war ein spannender und interessanter Tag für alle. Unter
dem Thema „Mittelalter“ gingen die Kinder auf eine Erlebnis-
wanderung durch den Park, wo sie viele interessante Dinge beob-
achteten, klettern und balancieren konnten und sich Material zum
Schnitzen eines Speers suchten. Danach konnte dieser auspro-
biert werden und der beste Speerwerfer wurde ermittelt.
Stabspinnen, Froschlaich und Kaulquappen wurden beobachtet.
Was für ein Gaudi war es, als die Stabspinnen den Kindern über
Arme und Körper liefen.
Besonders aufregend war, als jedes Kind sich selbst Papier
schöpfen konnte, wobei auf dem Papier ein Hand- oder Fußab-
truck entstand.
Nudeln mit selbstgemachter Tomatensoße, Apfelschorle und fri-
sches Obst sorgten für das leibliche Wohl.

Die Fahrt zur Natur-und Lernwerkstatt Schochwitz und zu-
rück sponserte uns Herr Lamm vom Taxiunternehmen
Lamm in Seeburg. 
Wir möchten uns noch einmal recht herzlich bei ihm bedanken
und wünschen ihm auch weiterhin allzeit gute Fahrt.

Danke Herr Lamm

Acht Seeburger Wasserflöhe 
fahren zur Abschlussfahrt nach Schochwitz

Sommer 2015, und wie jedes Jahr müssen wir unsere so lieb ge-
wonnenen Kinder verabschieden, denn eine neue Herausforde-
rung wartet auf unsere Einschüler.
Natürlich freuen sie sich auf die Einschulung und die große
Zuckertüte. Sie sind in voller Erwartung, was auf sie zukommt.
Und so soll es auch sein. Unsere gemeinsame Zeit ist nun leider
vorbei, aber wir verabschieden unsere 8 „Großen“ mit einem gut-
en Gefühl und mit der Gewissheit, dass alle tolle Schulkinder
werden.
Zum Abschied sind in der Kita traditionell die Zuckertüten ge-
wachsen und alle hatten Spaß am letzten gemeinsamen Fest mit
allen Kita-Kindern, Eltern und Großeltern.
Einige Tage zuvor jedoch sind die 8 Einschüler gemeinsam mit
ihren Erzieherinnen nach  Schochwitz in die Natur- und Lern-
werkstatt gefahren.
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In der dritten Woche hatten Hunde, Katzen, Kaninchen, Meer-
schweinchen und Tanzmäuse ihren großen Auftritt. Die Tierarzt-
praxis Gebel brachte die Tiere mit. Alle Kinder bastelten im Vor-
feld ein Labyrinth für die Mäuse und freuten sich sehr auf die
Vorführung der Tiere, bestaunten die Kunststücke der Hunde
und erfuhren viel über die Tiere und den Hundesport. Eine Wan-
derung zur Katzenpension von Karl Heinz Hörold rundete die
Woche ab.
In der vierten und fiinften Woche ging alles um die Gesundheit.
Die Kinder erlebten „Eine Reise durch ihren Körper“ und absol-
vierten einen Schnupperkurs für 1. Hilfe durch Mitglieder der
DLRG. Sport, selbst hergestellte Vitamingetränke, frisches Obst
und ein Wellnesstag bereitete allen Kindern Entspannung und
Wohlbefinden.
In der letzten Woche bereiten wir uns schon mal gedanklich auf
die Schule vor. Wer wird Lesekönig? Wer löst am schnellsten
den Mathetest und kann Alltagsfragen richtig beantworten?
Weiterhin ist ein Besuch der Sekundarschule und der Turnhalle
vorgesehen.
An dieser Stelle möchten wir uns bei allen bedanken, die mitge-
holfen haben, allen Hortkindern schöne Ferientage zu gestalten.

Ein schöner Ferientag
Am 31.07.15 besuchten die Ferienkinder vom Hort Röblingen
die Katzenpension „Hörold“ in Unterröblingen. Tage vorher be-
reiteten sich die Kinder mit basteln von Katzenspielzeug auf die-
sen Besuch vor. Herr Hörold empfing uns mit gegrillten Wür-
sten, frischen Brötchen und kühlen Getränken.
Danach besichtigten wir das „Katzenhotel“ und waren alle beein-
druckt. Viele „Feriengäste“ verbrachten dort in guter Obhut die
Urlaubszeit von Herrchen und Frauchen. Die eigenen Katzen von
Familie Hörold durften wir streicheln und auch mal auf dem Arm
halten.

Eine Maine-Coonkatze erreicht ein Gewicht von 10 - 15 kg. Alle
waren begeistert. Nach einem gemeinsamen Foto machten wir
uns mit vielen neuen Eindrücken auf den Heimweg.
Wir bedanken uns bei Familie Hörold und ihrer „Katzenpension“
für den schönen Ferientag.

Die Kinder und Erzieher
vom Hort Röblingen

Ferienspaß im Hort Röblingen
Während der Sommerferienzeit bieten
wir allen Kindern eine schöne und ab-
wechslungsreiche Feriengestaltung
an. In den 6 Wochen kommen täglich
bis zu 30 Kinder in den Hort.
Jede Woche steht unter einem beson-
derem Motto.
In der ersten Woche ging es, mit alters-
entsprechendem Werkzeug und Ta-
schenmessern bestückt, zur „Räuber-
tour“in die nähere
Umgebung. Es gab
viel zu entdecken.
Die Kinder schnitz-
ten Flöten,
Wanderstöcke und
Speere. Der Wo-
chenhöhepunkt war
eine geführte Wan-
derung mit Herrn
Gohla. Er nahm uns
und seinen Jagdhund
mit auf eine Ent-
deckungsreise. Wir
sahen viele Tierspu-
ren, konnten ein Reh
entdecken und hör-
ten die Bienenfresser
singen. Er erklärte
uns die vielfältigen
Aufgaben eines Jä-
gers und die von sei-
nem Jagdhund, wel-
cher uns sein Kön-
nen zum Abschluss
noch auf dem Hun-
deplatz vorführte.
In der zweiten Wo-
che stellten die Kin-
der selbst Papier her
und schrieben mit
Gänsefedern, welche
sie vorher im Elek-
troherd, im heißen
Sand härteten.
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Abends wurde bei zünftiger Discomusik getanzt. Bei den war-
men Nächten wurde es sehr spät. Am Sonntag klang unser Dorf-
fest mit einem Frühschoppen aus. Erbsensuppe aus der Kanone
und Kutschfahrten für alle rundeten den Tag ab.
An dieser Stelle möchten wir uns natürlich bei allen Helfern und
Sponsoren bedanken, ohne die eine solche Veranstaltung nicht
möglich wäre. Besonders danken wir dem Ortsbürgermeister Herrn
Meyer, der die Organisation tatkräftig unterstützt hat. Unser Dank
gilt auch der Firma SHZ Herr Matthias Kutz, der uns den Wasser-
anschluss und die Stromversorgung zur Verfügung stellte. Wir dan-
ken der Gemeinde Seegebiet Mansfelder Land, insbesondere dem
Bürgermeister Herrn Ludwig und Bauamtsleiter Herrn Blümel, für
die Absicherung des Auf- und Abbaus des großen Zeltes durch
Mitarbeiter der Gemeinde und Mitarbeiter der GSG. Wir danken
besonders Patrick Hoffmann und Antje Brederlow, die den Aus-
schank der Getränke übernommen haben und den Ehefrauen und
Freunden der Vereinsmitglieder, die an beiden Tagen für das Wohl
unserer Gäste gesorgt haben. Ebenso gilt unser Dank den vielen
Besuchern, die mit ihrer Spende unser Fest unterstützt haben.
Unser Ortsbürgermeister Herr Meyer bedankt sich für die hervor-
ragende Zusammenarbeit mit der ASG Stedten und dem Vor-
stand bei der Ausrichtung des Dorffestes.

Weiterhin danken wir unseren Sponsoren:
Bäckerei Esperstedt
Bäckerei Schäfer
Dachdeckerbetrieb Kittelmann
DEVK Thomas Hoffmann Querfurt
Edgar Hoffmann
Verein der Freiwilligen Feuerwehr Röblingen
Firma Klemme
Fischerhof am Kernersee Herr Kulawik
Gemeinde Amsdorf, Herr Kirsch, Thomas
Ingenieurbüro Jahn GmbH, Röblingen

ASG Stedten, der Vorstand
Der Ortsbürgermeister

Unser Dorffest am Hofeteich
Es ist mittlerweile schon eine schöne Tradition, dass wir unser
Fest am Hofeteich zum 9. Mal ausrichten. Auch das Wetter
meinte es sehr gut mit uns, fast zu gut, denn bei Temperaturen
um die 30 Grad war es selbst am Teich fast nicht zu ertragen.
Aber wir hatten eingeladen und viele Stedtener und Gäste aus an-
deren Gemeinden kamen. Unser Ortsbürgermeister Herr Meyer
eröffnete mit einer schwungvollen Rede unser Fest und dann
ging es Schlag auf Schlag. Bei zünftiger Blasmusik der „Original
Dippelsbacher“ mit Roswitha und Rolf kamen unsere Gäste rich-
tig in Schwung.

Die Linedancer vom Countryclub „Sweet Lake” erfreuten uns
mit mehreren Tänzen. Besonders die Kleinen „Little Star´s“ hat-
ten es allen angetan. Dass es den jungen Tänzerinnen Spaß ge-
macht hat, war nicht zu übersehen!
Genauso toll waren die Showeinlagen des Tanzvereins Langen-
bogen, so dass  sie mit lautem Beifall mehrfach zu weiteren Zu-
gaben auf die Bühne gerufen wurden.
Mit Roster und Pommes, Fisch und gebratener Forelle oder Kaf-
fee und Kuchen kam jeder auf seinen Geschmack. Ein besonde-
res Highlight war der Räucherfisch, der am Samstag  extra frisch
und noch warm vom Fischerhof am Kernersee geliefert wurde.
Unsere Kinder konnten an der Bastelstraße wieder ihre Fantasie
entfalten. Durch die Firma Ingenieursbüro Jahn GmbH Röblin-
gen wurden freundlicherweise die Kosten für das Kinderkarus-
sell  für beide Tage übernommen und unsere Kleinsten hatten
viel Spaß dabei. Die Größeren tobten auf der Hüpfburg. Viele
nutzen auch die Gelegenheit, sich mit der Angel an den Teich zu
wagen und unter Anleitung die ersten eigenen Fische zu fangen.
Unser Sportfreund Karl  Pabst hatte unendliche Geduld beim Er-
klären und Helfen. Wir möchten ihm an dieser Stelle für die Fi-
nanzierung einer Grundausrüstung von 10 Angeln für unsere
Kinder und Jugendlichen danken.

Kultur, Vereine & Sport
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Auch möchten wir uns für die ausgesprochenen Glückwünsche
zum Fest bei den Ortsbürgermeisterkollegen des Seegebietes
Herrn  Staßfurt, Herrn Liebetanz, Herrn Temm, Herrn Seemann,
Herrn Scharf, Herrn Bartnizek, Herrn Schiemann – im Ruhestand -
sowie der Nachbargemeinden Herrn Jung aus Burgsdorf und unse-
rer Nachbargemeinde der Lutherstadt Eisleben vertreten zur Eröff-
nung durch die  Oberbürgermeisterin Jutta Fischer bedanken.  

Allen Unterstützern und Teilnehmerinnen sowie Teilnehmern zur
Eröffnung des Abends und einer durchweg positiv bewerteten
Talk-Runde herzlichen Dank!

• Mogul Entertaiment Norman Landgraf 
(www.mogul-entertainment.de)

• ehemaliger Schwergewichtsboxer und mehrfacher 
Titelträger – Timo Hoffmann

• amt. Vizeweltmeister, achtfacher deutscher Meister 
im Armwrestling – Matthias Schlitte

• Manager von Eintracht Lüttchendorf 
und Ortsbürgermeister Lüttchendorf - Uwe Seemann

• Vorstandsmitglied des Kreissportbundes - 
Christine Brenning

Ein besonderer Dank auch an DJ Ecke für die gesamte tontechni-
sche Unterstützung.

26. Dorf- und Heimatfest in Amsdorf
am 01. und 02. August 2015

In diesem Jahr fand das Dorf- und Heimatfest in Amsdorf zum
26. Mal statt. Dass es wieder eine erfolgreiche Veranstaltung
wurde, hatte mehrere Gründe. 
Zuerst bedanken wir uns bei den zahlreichen Besuchern aus
Amsdorf, Wansleben und den anderen Nachbarorten, die den
Weg zu uns gefunden haben.
Dann natürlich auch bei den Sponsoren: der ROMONTA GmbH,
die das Festzelt sponserte, den Firmen QFT - Querfurt, Fenster-
bau Merl - Amsdorf, Maschinenbaumechaniker Willenberg -
Amsdorf, Krankenpflegedienst Freiberg - Seeburg sowie den Fa-
milien Ludwig, Stieberitz, und Jantos für die finanzielle Unter-
stützung.
Aber was wäre ein solches Fest ohne die vielen Helfer bei der
Vorbereitung und der Durchführung. Hier waren T. Kirsch mit
den Gemeindearbeitern Pfaller und Markgraf und die ehrenamtli-
chen Helfer Lehmann, Pfaller, Tetzner und Kautz im unermüdli-
chen Einsatz.
Für die Unterhaltung und Stimmung am Nachmittag im Festzelt
sorgten „Ilse Bähnert aus Leipzig“ mit ihren Mitstreitern, darge-
stellt durch Kurt Scharf mit Enkelin Tessa, Thomas Kirsch, Car-
sten Köhler, Rudolf Wunsch und Günther Zwarg.
Die Gruppe „Showtime“ aus Eisleben beeindruckte die Zuschau-
er am Abend mit einem tänzerischen Feuerwerk.
Nicht zu vergessen das Kinderfest. Hier gestalteten der Feuer-
wehrverein mit Frau Tetzner und Frau Hohmann, Frau Sperk,
Frau Jansen und Frau Günthner aus Bischofferode sowie das
Kinderkarussell Antusch den zahlreich anwesenden Kindern ei-
nen erlebnisreichen Nachmittag.
Natürlich ist die Versorgung auch Bedingung für ein gutes Ge-
lingen. Das Kuchenbüfett der Volkssolidarität, die Speisen und
Getränke vom Café Todte und der Partyservice Okon sorgten für
das leibliche Wohl der zahlreichen Besucher.

888-Jahrfeier des Ortsteils Dederstedt
vom 10. Juli 2015 bis zum 12. Juli 2015

Begründet mit der ersten urkundlichen Erwähnung im Jahr 1127
feierte Dederstedt sein 888-jähriges Jubiläum. Bei uns wohl ge-
sonnen Wetter und dank zahlreicher Helfer und Unterstützer des
Ortes sowie der Nachbarorte konnten die Einwohnerinnen und
Einwohner von Dederstedt sowie aus den benachbarten Orten ein
besonderes Fest feiern. Wir haben bereits im Herbst 2014 mit
den ersten Planvorbereitungen und der terminlichen Festschrei-
bung begonnen. 

Keine Schuld ist dringender als die, Dank zu sagen. (Cicero)

Der Ortschaftsrat Dederstedt bedankt sich recht herzlich bei fol-
genden Unterstützern und Sponsoren des Jubiläumsfestes.

Sponsoren
Firma Denkmalplan 
Agrargenossenschaft Laweketal 
Stadtwerke der Lutherstadt Eisleben 
Innenausbau Uwe Seemann 
EWS „Schuhfabrik“ 
Mansfelder Bergwerksbahn 
Pro Connect Rainer Gerlach 
Schänke zum Osterberg „Jack Rückriem“ 
Malermeister Axel Trillhase 
Bestattungsunternehmen Voigt 
Mansfelder Haus- und Wohnungsverwaltung 
Versicherungen Doritt Merz 
Fischerhof Kulawik
Landkreis Mansfeld Südharz
Lutherstadt Eisleben
Midewa
Sparkasse Mansfeld Südharz
Küchenstudio Zech
Firma Bluhm
Herr Rainer vor der Straße
Haar- und Nageldesignstudio Steiner und Wahlmann
Eintracht Lüttchendorf
Physioteam Güttler/Römer GbR
Landwirtschaftsbetrieb Michael Meyer
Hagebaumarkt Eisleben
Elektromeister Rüdiger Rensch
Firma Bares

Unterstützer
Heimatverein Dederstedt - Programm 
Norbert Schreiber - Ringreiten 
Gemeinde Seegebiet Mansfelder Land
Feuerwehrverein Dederstedt 
Schützenverein Dederstedt - Programm
Diana Hinze - Werbung
Dederstedter - Chronikausstellung
Ortsteil Röblingen am See
Helmut Fritsch - Fotodokumentation
Jutta Henning - Chronikausstellung
Rainer Höhne - Festvorbereitung
Turn- und Sportverein Hergisdorf e.V.

Vielen Dank für die vielen Glückwünsche anlässlich des Ju-
biläums und für das Geschenk des Hederslebener Heimatvereins
zur Fortführung der Dederstedter Chronik.
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Den traditionellen Frühschoppen am Sonntag untermalten die
„Kliebigtaler Musikanten“ aus Hergisdorf, gemeinsam mit DJ
„Kalle“ (Karl-Heinz Sührung) aus Amsdorf.
Nicht vergessen dürfen wir Frau Latussek und Frau Popp, die un-
sere Gäste persönlich begrüßten und die Eintrittsspenden zur
Mitfinanzierung des Heimatfestes entgegennahmen.
Allen hier genannten nochmals ein herzliches Dankeschön.
Abschließend möchten wir zum nächsten Fest in Amsdorf, dem
Kürbisfest Anfang Oktober 2015 rund um den Backofen auf dem
Festplatz, einladen. 

Im Namen des Ortschaftsrates

Hans-Joachim Scharf
Ortsbürgermeister

Natur- und Heimatfreunde 
Wansleben am See e.V. 
Besuch der Jugendfeuerwehr 

im historischen Dorfgefängnis / Freibank 

Der Verein der Natur- und Heimatfreunde Wans-
leben am See e.V. empfing vor einiger Zeit die
Mitglieder der Jugendfeuerwehr des Ortes in
ihrem kleinen Museum und freute sich sehr
über deren Interesse an heimatgeschichtlichen
Themen.

Die Gruppe erkundete u.a. was es mit der Bezeichnung „Freibank“
auf sich hat und testete ausgiebig das Dorfgefängnis. Auch wur-
de die Arbeit des Vereins vorgestellt und die Ausstellungsstücke
reichlich in Augenschein genommen. 
Im Anschluss erwartete die Kids eine Spende des Heimatvereins
in Form von Gutscheinen zur Einlösung bei einer weiteren Akti-
vität der Jugendfeuerwehrleute. 

Im Auftrag 
aller Beteiligten
Kloß – Vorsitzender -

Neben dem Training im
Breitensport bieten wir ge-
zielt auch Training und
Lehrgänge für wettkampfin-
teressierte Kinder und Ju-
gendliche an. Auch unsere
nationalen und internationa-
len Wettkampferfolge kön-
nen sich sehen lassen. 
Um aber bei solchen Events
wie z.B. unsere jährlichen
deutschen Stilrichtungsmei-
sterschaften oder KARATE-
EURO- bzw. WORLD-
Championships mitmischen
zu können, muss ein stetiges
Training im Vordergrund
stehen.
Bei uns spielt der Zusam-
menhalt im Verein eine
große Rolle. Neben dem
Training stehen Trainings-
lager, Ferienfreizeiten oder
Familienwochenenden im In- und Ausland auf dem Programm.
Natürlich richtet sich unser Angebot nicht nur an Kinder und Ju-
gendliche – nein für das KARATE-Training ist niemand zu alt.
Haben Sie keine Scheu, es ist nie zu spät, um mit dem KARA-
TE-Training zu beginnen. Sie werden erleben, wie schnell Ihre
Fitnesswerte nach oben steigen und sich Ihre koordinativen
Fähigkeiten verbessern.

Sie haben Interesse – dann kommen Sie mit Ihrem Kind (oder
auch allein) nach den Sommerferien, Anfang September zu einer
„Schnuppereinheit“ zu uns ins Training. 
Immer donnerstags ab 17 Uhr (Kinder) oder ab 18.15 Uhr
(Jugendliche und Erwachsene) in die Turnhalle der Grund- und
Sekundarschule, Kesselstraße 10 in Röblingen am See.

Kushanku Budoverein
Sie suchen für Ihr Kind nach den Sommer-
ferien die geeignete sportliche Betätigung?

Wie wäre es mit dem „Shotokan Karate“?

Grundlegende Körperertüchtigung, verbessern der koordinativen
Fähigkeiten, Selbstbehauptung und Charakterschulung, all dies
sind zentrale Themen, die unser Training umfassen.
Aller Anfang ist natürlich schwer, aber mit Geduld und fachli-
cher Kompetenz machen unsere lizensierten Übungsleiter allen
Interessierten den Einstieg leichter.

rechts im Bild: 
Vivien Weiselowski, ein „Eigenge-
wächs“ als Zweitplatzierte im Ku-
mite bei den „1st Afro-Eurasia-
Championships“ 2013 in Glasgow
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Natur- und Heimatfreunde 
Wansleben am See e.V. 

Tag des offenen Denkmals in der 
Ortschaft Wansleben am See 

Mehr als 4 Millionen Besucher nutzen in Deutschland jedes Jahr
die Gelegenheit, am Tag des offenen Denkmals Baudenkmale zu
besichtigen, die sonst meist verschlossen sind. 
Das diesjährige Motto „Handwerk, Technik, Industrie“ bietet
vielfältige Anknüpfungspunkte. Das Handwerk bildet die Grund-
lage unserer Denkmallandschaft. Gewerke der Stein- und Holz-
bearbeitung, Metallurgie, Webtechniken oder Töpferei sind Jahr-
tausende alt. Die rasante technische Entwicklung, die Industriali-
sierung der letzten zweihundert Jahre haben unsere Lebensbedin-
gungen und die unserer Vorfahren so stark verändert wie nie zu-
vor in der Geschichte.
Die Deutsche Stiftung Denkmalschutz wird am 13. September
2015 in Halle (Saale) zu Gast sein, wo der Tag des offenen
Denkmals gemeinsam mit der gastgebenden Stadt feierlich bun-
desweit eröffnet wird.
Auch die Vinothek, der Gemeindekirchenrat, der Besitzer des hi-
storischen Pfarrhauses und unser Verein laden alle Interessierten
zum Tag des offenen Denkmals

am Sonntag, den 13. September 2015
von 10.00 bis 16.00 Uhr

zur Besichtigung der Denkmale und Museum in unserer Ortschaft

- historisches Dorfgefängnis/Freibank
- Korkenziehermuseum
- Kirche (ab 12.00 Uhr) und 
- das in Sanierung befindliche Pfarrhaus (ab 12.00 Uhr)

recht herzlich ein.

Wir hoffen, dass viele Gäste unter fachkundiger Führung diese An-
gebote nutzen, bei besonderer Gelegenheit die Sehenswürdigkeiten
zu erkunden, individuelle Eindrücke zu gewinnen und sich aus er-
ster Hand über aktuelle Sanierungen und Entwicklungen zu infor-
mieren sowie unbekannte Seiten der Gebäude kennenzulernen.

Im Auftrag aller Beteiligten
Kloß – Vorsitzender -

Herbstsemesterprogramm 
der KVHS Mansfeld-Südharz e.V. in der Region Eisleben

Beginn 07.09.2015

Geiststraße 2, Eingang Untere Parkstraße, 
06295 Lutherstadt Eisleben, Tel: 03475 /602695

Unser komplettes Angebot finden Sie unter www.vhs-sgh.de
oder im Programmheft.

Kurs-Nr. Kurstitel Wann Wo
40011 Englisch ab 08.09.2015 Eisleben

für den Urlaub A1/1 19.00 Uhr
40111 Englisch ab 08.09.2015 Eisleben

für den UrlaubA1 19.00 Uhr
40112 Englisch ab 10.09.2015 Eisleben

für den Urlaub A1/2 17.00 Uhr

Termine und Veranstaltungen

19. Kreiserntekronenwettbewerb 
,,Mansfeld Südharz“

Termin l3. September 2015

Veranstaltungsort: Kulturscheune in Röblingen/See

Beginn: 14.00 Uhr

Damit diese alte bäuerliche Tradition fortgeführt wird, ruft der
Landfrauenverein „Mansfelder Land“ e.V. alljährlich alle Inter-
essenten auf, sich am Erntekronenwettbewerb zu beteiligen. Mit-
machen können alle, die nicht beruflich als Floristen tätig sind. 
Außerdem laden wir alle Einwohner der Gemeinden des Seege-
biets Mansfelder Land recht herzlich ein und freuen uns über ein
zahlreiches Erscheinen.

Die Kriterien zum Binden einer Erntekrone sind:

l. Brauchtum und Tradition
Verwendung von verschiedenen Getreidearten je nach Region

2. Schmückende Elemente:
Einziehen von bunten, wehenden Bändern
Sparsamer Einsatz von Frucht- und Blumenschmuck
Farblich abgestimmte Kombination von Blumen und Bändern

3. Einhaltung von Proportionen:
Das Gestell/Unterkonstruktion sollte eine reguläre Größe von
Gestellhöhe = 60 cm, Kranzdurchmesser = 45-55 cm nicht
überschreiten. Die Krone ist insgesamt dann größer, da je nach
Material und Bindung Abweichungen zwischen den einzelnen
Kronen möglich sind.

4. Festigkeit und Gleichmäßigkeit des Bindens
Lücken und Hilfsmaterial sollten nicht zu sehen sein
Reifegrad der Getreidearten ist zu berücksichtigen

Ansprechpartner / Anmeldungen:
Frau Katrin Drechsler
Friedeburger Weg 21, 06295 Polleben
Tel. 03475 / 610096

Förderverein und Kirchengemeinde 
Erdeborn

Der Förderverein und die Kirchengemeinde Erdeborn laden am
13. September 2015 um 14.00 Uhr zum Tag des Denkmals in
die Kirche nach Erdeborn ein.
Das Streithorst Epitaph wurde restauriert, und wir wollen allen
Interessierten die Möglichkeit geben, sich vom neuen Zustand
des Kunstwerkes zu überzeugen.
Nach einer entsprechenden Andacht wird dann dort der neue Er-
deborner Kalender angeboten und bei Kaffee und Kuchen kön-
nen die Besucher noch gemütlich im Kirchgarten sitzen. Das Be-
steigen des Kirchturms ist ab 16.00 Uhr möglich (Kinder nur in
Begleitung von Eltern oder Großeltern).
Für unsere Kinder gibt es eine Malstation und einen kleinen Wis-
senstest.

A. Hedler
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40520 Englisch A2/1 ab 09.09.2015 Eisleben
18.45 Uhr

40820 Englisch B1/1 ab 09.09.2015 Eisleben
18.30 Uhr

40821 Englisch B1/1 ab 08.09.2015 Eisleben
18.45 Uhr

40921 Englisch B1/2 ab 08.09.2015 Eisleben
17.30 Uhr

43113 Spanisch ab 07.10.2015 Eisleben
für den Urlaub A1/1 18.30 Uhr

43420 Spanisch ab 10.09.2015 Eisleben
für den Urlaub A1/3 18.30 Uhr

43620 Spanisch A2/3 ab 07.09.2015 Eisleben
18.30 Uhr

43720 Spanisch A2/4 ab 10.09.2015 Eisleben
17.00 Uhr

44213 Italienisch ab 11.09.2015 Eisleben
für den Urlaub A1/2 17.00 Uhr

46220 Norwegisch ab 10.09.2015 Eisleben
für den Urlaub A1/3 18.45 Uhr

46720 Norwegisch ab 09.09.2015 Eisleben
Fortgeschrittene A2/6 17.00 Uhr

50101 Computer Einsteiger ab 28.09.2015 Eisleben
für Senioren 13.00 Uhr

50131 Computer für Einsteiger ab 28.09.2015 Eisleben
Win8.1/10 17.00 Uhr

51101 Tablet-PC für Einsteiger ab 23.09.2015 Eisleben
Senioren 13.00 Uhr

51111 Tablet-PC für Einsteiger ab 16.10.2015 Eisleben
17.00 Uhr

52031 Umsteiger Windows 10 ab 17.10.2015 Eisleben
intensiv 09.00 Uhr

52431 Computerclub Senioren / ab 01.07.2015 Eisleben
Mi 08.45 Uhr

52432 Computerclub Senioren / ab 06.07.2015 Eisleben
Mo 08.45 Uhr

52433 Computerclub / Mi ab 01.07.2015 Eisleben
18.30 Uhr

52466 Tablet-PC Club ab 12.11.2015 Eisleben
13.00 Uhr

52602 Die Hochzeitszeitung ab 29.09.2015 Eisleben
am PC 18.30 Uhr

52612 Einladungen & ab 10.11.2015 Eisleben
Tischkarten am PC 18.30 Uhr

53303 Fotobearbeitung ab 23.11.2015 Eisleben
für Senioren 13.00 Uhr

53552 Facebook und Co. ab 01.10.2015 Eisleben
18.30 Uhr

53563 E-Mail und ab 04.11.2015 Eisleben
Internetnutzung 18.30 Uhr

54002 Grundlagen ab 09.09.2015 Eisleben
der Buchführung 17.30 Uhr

54022 Einführung FIBU am PC ab 09.09.2015 Eisleben
mit Lexware 18.30 Uhr

58062 Schnellschreibtraining ab 07.09.2015 Eisleben
am PC 18.30 Uhr

31920 Orientalischer Tanz ab 29.10.2015 Eisleben
17.30 Uhr

32011 Einführung ab 17.09.2015 Eisleben
Thema Hypnose 18.00 Uhr

32021 Selbsthypnose ab 05.11.2015 Eisleben
18.00 Uhr

34020 Hören und ab 22.09.2015 Eisleben
Gehörverbesserung 18.00 Uhr
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Programm
Freitag, 04.09.2015

18.30 Uhr Große festliche Weinprobe mit unserer
 Weinprinzessin Josephine Franke und Theo M. Lies

Samstag, 05.09.2015

13.00 Uhr Musikprogramm mit der Fortissimo-Band
14.00 Uhr Eröffnung des Winzerfestes 
 Empfang der amtierenden Höhnstedter
 Weinprinzessin Josephine Franke
 Buntes Show- und Musikprogramm für die
 ganze Familie
15.00 Uhr Tanzsternchen und Minis vom HCC Blau-Gold
20.00 Uhr DJ-Party mit Tanz bis in die Nacht mit
 Mirko on Tour
20.30 Uhr Showeinlage der Höhnstedter Weinberg-
 schnecken und Jungen Funken

Sonntag, 06.09.2015

10.00 Uhr Weinbergwanderung
10.30 Uhr Musikalischer Frühschoppen mit den Kranzberger
 Musikanten 
15.00 Uhr Kranzreiten
15.00 Uhr Schochwitzer Tanzmäuse
13.00 Uhr Gemütlicher Winzerfestausklang mit Memory-
 Express Axel Thierbach und Dieter Mikutta 
16.00 Uhr Orgel und Wein in Langenbogen
19.00 Uhr „Fröhlicher Hypochonder“ mit Reinhard Straube 

Es lädt ein: Der Weinbauverein Höhnstedt e.V.
Tel. 034601/2 02 42  · www.vino-info.com

EINTRITT FREI!

Außerdem an allen Tagen: 
Eine große Auswahl an Höhnstedter Weinen, ausgeschenkt
natürlich von Höhnstedter Winzern,
einheimische Spezialitäten.

kt

 Standorte beteiligter Weingüter und Straußwirtschaften 2015  –  Weinstände auf dem Festplatz: 
Weinbauverein Höhnstedt e.V., VinoInfo, Weinwerk Schreiter, Weingut Rollsdorfer Mühle, 
Obst- und Weingut Höhnstedt GmbH

Weinhütte 
Röhrborn

Winzerhof 
Stöhr

Weingarten Fiebig

Lindners Weinscheune

Höhnstedter Weinerzeuger

Festplatz

20005 Stricken für Anfänger ab 07.09.2015 Eisleben
16.00 Uhr

20010 Klöppeln ab 08.09.2015 Eisleben
14.30 Uhr

20040 Nähen mit der Maschine ab 05.11.2015 Eisleben
18.00 Uhr

16180 Kinaesthetics für Pflegende ab 09.10.2015 Eisleben
17.00 Uhr

Zur Erweiterung unseres Angebotes suchen wir landkreisweit
Dozenten für alle Fachbereiche, EDV, Sprachen und Gesund-
heitsbildung.
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Termine der Katholischen Pfarrei 
„St. Bruno von Querfurt“

Querfurt-Röblingen-Nebra-Teutschenthal September 2015

Gottesdienste

Querfurt – Kirche Joh.-Schlaf-Str. 6

Samstag 05.09. 18.00 Uhr Vorabendmesse

Sonntag 06.09. Bistumswallfahrt zur Huysburg)

Sonntag 13.09. 09.00 Uhr Heilige Messe (Abholung 

Farnstädt und Kalzendorf)

Sonntag 20.09. 09.00 Uhr Heilige Messe

Sonntag, 27.09. 09.00 Uhr Heilige Messe

Röblingen – Kirche Alberstedter Str. 2

Samstag 05.09. 18.00 Uhr Vorabendmesse   

Sonntag 06.09. Bistumswallfahrt zur Huysburg)

Sonntag 13.09. 10.30 Uhr Kindermesse 

zum Schuljahresbeginn

Samstag 19. 09.18.00 Uhr Vorabendmesse

Sonntag, 27.09. 10.30 Uhr Heilige Messe

Nebra – Kapelle Grabenmühlenweg 15

Sonntag 06.09. Bistumswallfahrt zur Huysburg)

Sonntag 13.09. 10.30 Uhr Kindermesse zum 

Schuljahresbeginn in Röblingen

Sonntag 20.09.10.30 Uhr Heilige Messe 

Samstag 26.09. 18.00 Uhr Vorabendmesse

Gruppenzusammenkünfte 
Jugendstunde um 18.00 Uhr in Röblingen am Mittwoch
Kolpingfamilie in Röblingen nach eigenem Plan (Aushang)
Seniorennachmittag in Querfurt am Di, 8.9. um 14.00 Uhr
Seniorennachmittag in Röblingen am Do, 10.9. um 14.00 Uhr
PGR 17.9. um 19.30 Uhr in Querfurt
Erster Religionsunterricht am 18.9.
Skatabend in Querfurt um 18.00 Uhr am 25.09.

Besondere Termine
Sonntag 06.09. Bistumswallfahrt zur Huysburg
Samstag 12.09. Gemeindeausflug nach Weißensee

und Sömmerda
Sonntag 13.09. 10.30 Uhr Schuljahreseröffnungsgottesdienst 

in Röblingen

Anschriften
Kath. Pfarramt, Johannes-Schlaf-Str. 6, 06268 Querfurt
Tel: 034771-24159  -  Pfarrer Heinz Werner
Kath. Pfarramt, Alberstedter Str. 2, 06317 Seegebiet ML, OT Röbl.
Tel: 034774-20445  -  Gemeindereferentin Verena Krinke

Konto-Nr: 371 000 3910 • BLZ: 800 537 62 (Saalesparkasse)
IBAN: DE67 8005 3762 3710 0039 10  BIC: NOLADE21HAL
e-mail: querfurt.st-bruno@bistum-magdeburg.de
Internet: www.bruno-von-querfurt.de

Evangelisches Pfarramt
Termine September 2015

Kirchspiel Dederstedt - Hedersleben

Sonntag 13.09. 14.00 Uhr Volkmaritz Gottesdienst

Sonntag 27.09. 14.00 Uhr Dederstedt Gottesdienst 

Sonntag 04.10. 14.00 Uhr Hedersleben 

Erntedankgottesdienst

Kirchengemeinde Lüttchendorf-Wormsleben

Samstag 12.09. 17.00 Uhr Lüttchendorf Gottesdienst

Samstag 26.09. 14.00 Uhr Lüttchendorf Konzert 

mit Kinder- und Jugendchor

Samstag 03.10. 17.00 Uhr Lüttchendorf
Erntedankgottesdienst

Kirchengemeinde Seeburg

Sonntag 06.09. 09.00 Uhr Aseleben Gottesdienst 

Sonntag 20.09. 11.15 Uhr Rollsdorf Taufgottesdienst

Sonntag 27.09. 10.00 Uhr Seeburg
Erntedankgottesdienst

Frauenkreis

Donnerstag 03.09. 14.00 Uhr Neehausen Dorfgemeindehaus

Mittwoch 23.09. 14.30 Uhr Dederstedt Gemeinderaum

Donnerstag 24.09. 14.00 Uhr Oberrißdorf Gemeinderaum

Kirchengemeindeverband Röblingen am See

Sonntag 06.09. 09.00 Uhr Gottesdienst in Erdeborn
10.30 Uhr Gottesdienst in Stedten

Mittwoch 09.09. 15.00 Uhr Frauenkreis in Stedten
Sonntag 13.09. 09.00 Uhr Gottesdienst in Röblingen

10.30 Uhr Gottesdienst in Wansleben
14.00 Uhr Tag des offenen Denkmals 

in Erdeborn
Sonntag 20.09. 09.00 Uhr Gottesdienst in Amsdorf

10.30 Uhr Gottesdienst in Stedten
Donnerstag 24.09. 15.00 Uhr Erdeborn Frauenkreis

Kirche

Evangelische Kirche St. Stephanus in Röblingen am See
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zum 60. Geburtstag
01.09. Christel Gill, OT Röblingen am See

04.09. Ilona Lüdicke, OT Neehausen

07.09. Andreas Thömke, OT Aseleben

11.09. Hans-Jürgen Altner, OT Aseleben

11.09. Harald Götte, OT Röblingen am See

11.09. Frank Berges, OT Wansleben am See

16.09. Robert Böttger, OT Neehausen

16.09. Monika Koch, OT Röblingen am See

18.09. Wilhelm Wicke, OT Seeburg

21.09. Bernd Lange, OT Seeburg

22.09. Hartmut Irmisch, OT Seeburg

23.09. Bettina Skrzypszak, OT Erdeborn

23.09. ChristinaSilabetschki, OT Röblingen am See

zum 65. Geburtstag
01.09. Detlef Berger, OT Wansleben am See

04.09. Uwe Krause, OT Seeburg

14.09. Barbara Schacke, OT Wansleben am See

20.09. Renate Schäfer-Seidel, OT Wansleben am See

24.09. Marianne Schwager, OT Erdeborn

25.09. Karl-Heinz Hörhold, OT Röblingen am See

30.09. Bernd Espenhain, OT Seeburg

30.09. Gisela Sturm, OT Wansleben am See

zum 70. Geburtstag
05.09. Regina Ernst, OT Röblingen am See

10.09. Klaus Wiegand, OT Aseleben

15.09. Beate Klausing, OT Stedten

19.09. Gertrud Gerstmann, OT Erdeborn

28.09. Horst Ahlig, OT Röblingen am See

30.09. Bernd Rockholz, OT Aseleben

30.09. Regina Denzau, OT Erdeborn

zum 75. Geburtstag
09.09. Ingrid Michaelis, OT Wansleben am See

11.09. Gerda Biering, OT Erdeborn

17.09. Hans-Dieter Zimmermann, OT Amsdorf

17.09. Siegfried Jäger, OT Erdeborn

21.09. Günter Friedrich, OT Röblingen am See

21.09. Waltraud Knauth, OT Stedten

24.09. Gerlinde Bradschetl, OT Röblingen am See

26.09. Ewald Foltan, OT Seeburg

28.09. Renate Tänzer, OT Röblingen am See

29.09. Siegrid Bierende, OT Wansleben am See

zum 80. Geburtstag
08.09. Erika Mai, OT Röblingen am See

09.09. Heinz Meintschel, OT Wansleben am See

10.09. Brigitte Naundorf, OT Wansleben am See

14.09. Rudolf Böhme, OT Röblingen am See

17.09. Henry Weißkopf, OT Wansleben am See

19.09. Rolf Wielsch, OT Röblingen am See

21.09. Christel Strehlow, OT Erdeborn

21.09. Isolde Wächter, OT Röblingen am See

29.09. Horst Schönau, OT Röblingen am See

zum 81. Geburtstag
01.09. Wolfgang Hilpert, OT Röblingen am See

09.09. Irene Neugebauer, OT Röblingen am See

16.09. Otto Gotsch, OT Wansleben am See

18.09. Hildegard Dietz, OT Stedten

21.09. Arnold Ebert, OT Aseleben

22.09. Elfriede Balkow, OT Neehausen

27.09. Eberhardt Rost, OT Röblingen am See

29.09. Elly Bothur, OT Röblingen am See

29.09. Ursula Mettin, OT Stedten

zum 82. Geburtstag
07.09. Heinz Bergmann, OT Erdeborn

11.09. Harry Frommel, OT Stedten

14.09. Waltraud Becker, OT Erdeborn

17.09. Erwin Hoffmann, OT Röblingen am See

17.09. Hanna Neumann, OT Seeburg

23.09. Lisa Kietz, OT Erdeborn

zum 83. Geburtstag
01.09. Heinz Dr. Mohrich, OT Röblingen am See

06.09. Kurt Brahmann, OT Wansleben am See

07.09. Heinz Waldeck, OT Röblingen am See

11.09. Mathias Pamer, OT Röblingen am See

12.09. Rudolf Nagel, OT Dederstedt

18.09. Ingeburg Schülbe, OT Wansleben am See

29.09. Eva Rumstadt, OT Röblingen am See

zum 84. Geburtstag
08.09. Beate Maiwald, OT Erdeborn

13.09. Werner Polzius, OT Aseleben

22.09. Heinz Scharf, OT Wansleben am See

24.09. Elisabeth Gollnick, OT Wansleben am See

29.09. Elfriede Volprich, OT Dederstedt

Jubilare der Gemeinde Seegebiet Mansfelder Land
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zum 85. Geburtstag
08.09. Martha Daute, OT Röblingen am See

12.09. Herbert Stephansky, OT Seeburg

29.09. Ursula Labicki, OT Seeburg

zum 86. Geburtstag

10.09. Fritz Beyer, OT Wansleben am See

12.09. Gisela Sonnenkalb, OT Röblingen am See

14.09. Melanie Bothur, OT Röblingen am See

15.09. Werner Silber, OT Röblingen am See

18.09. Edith Klinger, OT Aseleben

21.09. Anni Schröck, OT Hornburg

zum 87. Geburtstag

06.09. Paul Tetzel, OT Aseleben

06.09. Ingeborg Zoschke, OT Röblingen am See

21.09. Hans Eckert, OT Dederstedt

23.09. Johannes Küttner, OT Amsdorf

zum 88. Geburtstag

10.09. Heinz Wege, OT Lüttchendorf

15.09. Gerta Kleiner, OT Röblingen am See

24.09. Margot Koch, OT Aseleben

zum 89. Geburtstag

18.09. Lucie Bichmann, OT Wansleben am See

zum 90. Geburtstag

30.09. Hans Pfeiffer, OT Röblingen am See

zum 91. Geburtstag

28.09. Helene Böttger, OT Röblingen am See

zum 96. Geburtstag

10.09. Luise Steinbrecher, OT Neehausen

weitere Jubilare Weitere Informationen

Baden – aber sicher!

Worauf Eltern besonders achten sollten
„Viele Familien packen bei diesen hohen Temperaturen ihre Ba-
desachen. Beim Baden in öffentlichen Gewässern sollten Eltern
jedoch bestimmte Regeln beachten, damit der Badespaß auch für
den Nachwuchs zum Vergnügen wird“, sagt Michael Schwarze,
Sprecher der AOK Sachsen-Anhalt. 
„Wichtig ist, dass Eltern besonders kleine Kinder ständig im
Blick haben. Denn Jungen und Mädchen bis zu einem Alter von
etwa drei Jahren sind oft nicht in der Lage, sich wieder aufzu-
richten, wenn sie mit den Kopf unter Wasser geraten“, sagt
Schwarze. Selbst wenn die Kleinen nur am Ufer planschen, sollte
man deshalb stets aufpassen.
Auch sollten die Kinder nicht mit vollem oder leerem Magen ins
Wasser gehen. Sinnvoll ist es zudem, dass die Kinder sich vor
dem Baden abkühlen und wieder aus dem Wasser kommen,
wenn sie frieren.
Vorsicht ist geboten bei aufblasbaren Gummitieren, Reifen,
Wasserbällen und Luftmatratzen. Arnsfeld: „Kinder können da-
mit leicht abtreiben und somit ins tiefe Wasser geraten.“ Unbe-
dingt verzichten sollte man auch auf Kinderschwimmsitze, da
diese den natürlichen Bewegungsdrang der Mädchen und Jungen
hemmen. Wenn die Kinder damit umkippen und sich an-
schließend nicht mehr selbstständig aufrichten können, besteht
Lebensgefahr.

Auch Erwachsene sollten Regeln beachten
Weder Kinder noch Erwachsene sollten in unbekannte Gewässer
springen, denn dies kann gefährliche Verletzungen zur Folge ha-
ben. Auch vom Ast eines Baumes sollte man nicht ins Wasser
springen.
„Wichtig ist auch, dass Erwachsene ihre Kräfte richtig einschät-
zen und sich nicht überfordern“, sagt Schwarze. „Schwimmen
Sie nicht zu weit hinaus, sondern lieber parallel zum Ufer. Denn
auch in Seen können plötzliche Strömungen auftreten, die selbst
geübte Schwimmer in Not bringen können.“
Bei einem Gewitter sollte gar nicht im Freien gebadet werden,
denn dann ist das Baden und Schwimmen lebensgefährlich.

Was beim Baden im Meer zu beachten ist 
Wer zum Baden ans Meer fährt, sollte ebenfalls wachsam sein.
Je nach Wetter können sich die Bedingungen schnell ändern, und
die Brandung verursacht einen derartig starken Sog, dass Baden-
den der Boden unter den Füßen weggezogen wird. Auch hohe
Wellen können plötzlich und ohne Vorwarnung anrollen.
Schwarze: „Die Bundesarbeitsgemeinschaft ‚Mehr Sicherheit für
Kinder‘ rät deshalb, gemeinsam mit Kindern nur an Stränden zu
baden, die mit Rettungsschwimmern besetzt sind.“ Erkennbar sei
dies durch eine rot-gelbe Flagge am Mast der Wachstation. 
Außerdem sei es wichtig, die Sicherheitsbeflaggung zu beachten.
Ist keine Flagge gehisst, ist das Baden erlaubt; bei der gelben
Flagge ist es gefährlich, bei der roten herrscht generelles Bade-
verbot. Kinder, ungeübte Schwimmer und ältere Menschen soll-
ten auch bei der gelben Flagge nicht ins Wasser gehen. Eltern
sollten ihre Kinder nur bei ruhiger See ins Wasser lassen und
darauf achten, dass sie in Strandnähe bleiben. 

Weitere Informationen zu Verhaltensregeln beim Baden unter:
www.dlrg.de > Informieren > Sicherheitstipps
www.kindersicherheit.de > Suche: Baden
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So werden müde Muckis 
schnell wieder munter - Fitness im Sommer

Auch schon viel zu lange keinen Sport mehr gemacht? Dann ist
der Sommer die ideale Zeit, um die Muskeln mal wieder auf
Trab zu bringen. Bei Sonnenschein und warmen Temperaturen
bekommt man leichter die Kurve, sich zu bewegen. Aber über-
treiben Sie es nicht: „Je länger Sie pausiert haben, desto behutsa-
mer sollte der Neuanfang ausfallen“, sagt Michael Schwarze, Re-
gionalsprecher der AOK Sachsen-Anhalt. Und: Wer lange keinen
Sport gemacht oder gesundheitliche Probleme hat, sollte sich
vorher mit seinem Arzt beraten.
Regelmäßig Kraft und Ausdauer trainieren, das ist eine hervorra-
gende Kombination für den Körper. Kräftige Muskeln stützen un-
sere Knochen, so dass wir beispielsweise weniger Gelenkbeschwer-
den haben. Wer seine Ausdauer trainiert, stärkt das Herz-Kreislauf-
System und beugt damit vielen Erkrankungen vor. „Sporttreiben ist
auch eine gute Möglichkeit, um Stress abzubauen“, so Schwarze.
Wer bereit für ein umfangreicheres Training ist, hat gerade im
Sommer viele Möglichkeiten: Schwimmen, Radfahren, Joggen,
Nordic Walking. Das alles macht nicht nur richtig Spaß, sondern
auch fit. Trotzdem gilt auch hier: Fangen Sie langsam an.

Weitere Informationen zum Thema gibt es z.B. in den AOK-

Kundencentern Eisleben, Hettstedt und Sangerhausen oder im In-

ternet unter www.aok.de/sachsen-anhalt/gesundheit 

Betrüger unterwegs 

Die AOK Sachsen-Anhalt warnt vor Betrügern, die in diesen Tagen
unter falschem Namen ihr Unwesen in Sachsen-Anhalt treiben.
Wie der Regionalsprecher der AOK Sachsen-Anhalt, Michael
Schwarze, mitteilt, handele es sich Augenzeugen zufolge um Perso-
nen, die sich als AOK-Mitarbeiter ausgeben und hauptsächlich älte-
re Einwohner besuchten. Im Gespräch versuchten sie dann, an die
Vorauszahlungen zur Zuzahlungsbefreiung zu kommen. Die AOK
warnt eindringlich davor, Bargeld auszuzahlen.
Des Weiteren führt die TC Medical Air Ambulance Agency GmbH
Haustürgeschäfte durch. Treffsicher wird hier die AOK Sachsen-
Anhalt ins Spiel gebracht. Von den Opfern werden persönliche Da-
ten eingefordert und die Herausgabe der Bankverbindung erzwun-
gen. Dabei soll es sich auch um einen Abschluss einer Aufnah-
meerklärung für die Mitgliedergemeinschaft der TC Medical Air
Ambulance Agency GmbH, verbunden mit einem erheblichen Mit-
gliedsbeitrag handeln. 
Auch hier warnt die AOK vor zu schnellem Handeln und vor Unter-
schriften bei Haustürgeschäften. Es gibt keine Zusammenarbeit zwi-
schen der AOK und der TC Medical Air Ambulance Agency GmbH.
Immer wieder kommt es vor, dass sich Betrüger als Mitarbeiter von
Unternehmen oder Organisationen ausgeben, um Geld von ah-
nungslosen Opfern zu ergaunern. 
"Von uns ist kein Mitarbeiter zu solchen Hausbesuchen eingesetzt",
macht Schwarze deutlich. „Unsere Mitarbeiter melden sich vorher
an und können sich ausweisen. Zudem dürfen sie kein Bargeld an-
nehmen. Wer sich unsicher ist, sollte auf keinen Fall die Unbekann-
ten in die Wohnung lassen und im AOK-Kundencenter oder an der
kostenlosen Service-Hotline unter 0800 2265726 nachfragen, ob
der Besuch und der Mitarbeiter dort bekannt sind.“


